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Sommario/riassunto

WAHRNEHMUNG: Wahrnehmung des (Un-)Vertrauten LEIB: Leiblichkeit
als neue Perspektive VIGNETTE: Die Vignette als Reflexionsinstrument
LERNEN: Lernen im pädagogischen Handeln EPILOG: Das Gelingen in
Ihre Hände legen -- INTRODUZIONE: Quattro passi verso la
professionalizzazione pedagogica PERCEZIONE: La percezione del (non)
familiare CORPO: La corporeità come nuova prospettiva VIGNETTA: La
vignetta come strumento di riflessione APPRENDIMENTO: L’
apprendimento nell’agire pedagogico EPILOGO: Il successo nelle vostre
mani
Pädagogische Arbeit erfordert die Bereitschaft, sich auf immer neue
Situationen und auf Menschen in ihrer Verschiedenheit einzulassen.
Dieses Buch bietet dafür keine simplen Rezepte an, wohl aber wichtige
Schritte zur Professionalisierung im pädagogischen Beruf. Diese führen
über eine offene Haltung der Wahrnehmung und die Einbeziehung von
Leiblichkeit hin zur Einsicht, wie Lern- und Lehrprozesse neu oder
anders verstanden werden können. Mit Vignetten und Beispielen
werden Konzepte dargelegt und auf ihre Anwendung hin reflektiert.
Pedagogical work requires the willingness to engage with new
situations and with people in their diversity. This book does not offer
any simple recipes, but a gentle approach to important steps towards
professionalisation in the teaching profession. These lead via an open
attitude of perception and the inclusion of corporeality to an insight
into how learning and teaching processes can be understood in a new
or different way. With vignettes and examples from different
pedagogical fields, the theoretical concepts are presented and reflected
on their application.


